
Parlamentarische Initiative  Organisation des Landratsbüros   Gegenüberstellung der vier Varianten 

  Status Quo  Zurückgewiesene Vorlage 
des Landratsbüros 

Parlamentarische Initiative
(mit Ergänzung zur 
Berücksichtigung der 
Fraktionsstärke) 

Variante 4
Neuer Antrag des 
Landratsbüros 

   
Ausgestaltung:  5 Mitglieder 

Zusammensetzung offen 
 
 
 
 
Stimmenzähler im LR‐Büro  
 
 
Nachrücken zum Präsidium: 
Innerhalb LR‐Büro nach 
Gewohnheitsrecht 
 
 
 
 

3 Mitglieder
Zusammensetzung offen 
und 
Erweitertes Landratsbüro 
mit den Fraktionschefs (+4) 
 
Stimmenzähler nicht im LR‐
Büro  
 
Nachrücken zum Präsidium: 
Innerhalb des eigentlichen 
LR‐Büros offen 
(Ergänzung mit einer 
Regelung gemäss Variante 4 
ist möglich.) 
 

5 Mitglieder 
Jede Fraktion ist vertreten. 
 
 
 
 
Stimmenzähler im LR‐Büro  
 
 
Nachrücken zum Präsidium: 
Von Vizepräsidium zum 
Präsidium gemäss Grösse 
der Fraktionen 
Weitere Mitglieder rücken 
nicht regelmässig nach. 
 

Präsidium und zwei 
Vizepräsidien sowie je eine vom 
LR gewählte Vertretung der 
Fraktionen 
 
 
Stimmenzähler im LR‐Büro 
 
 
Nachrücken zum Präsidium: 
Innerhalb der Vizepräsidien 
zum Präsidium gemäss Grösse 
der Fraktionen 
Fraktionsvertreter rücken nicht 
zum Präsidium nach. 
 

   
Hauptanliegen der PI:
Organisation LR‐Betrieb 
Präsidium alle Fraktionen 

 
nicht gewährleistet 
nicht gewährleistet 

gewährleistet 
nicht gewährleistet 

gewährleistet 
gewährleistet, proportional 
zur Fraktionsstärke (mit 
Ergänzung) 

gewährleistet 
gewährleistet, proportional zur 
Fraktionsstärke 

 
 
 

 

Auswirkungen:   
Aufgaben  Alle beim gleichen Gremium Organisation und Wahlen 

beim erweiterten LR‐Büro 
Verwaltungsaufgaben bei 
LR‐Büro 
 

Alle beim gleichen Gremium Alle beim gleichen Gremium

   



  Status Quo  Zurückgewiesene Vorlage 
des Landratsbüros 

Parlamentarische Initiative Variante 4
Neuer Antrag des 
Landratsbüros 

Fraktionschefs  Auf organisierten 
Informationsfluss aus dem 
Landratsbüro angewiesen 

Direkte Information über 
LR‐Betrieb 
 
Unmittelbare Beteiligung an 
der Vorbereitung der 
Wahlgeschäfte 
 
Zusätzliche zeitliche 
Belastung 
 

Auf organisierten 
Informationsfluss aus dem 
Landratsbüro angewiesen 

Auf organisierten 
Informationsfluss aus dem 
Landratsbüro angewiesen 

Organisation LR‐Betrieb
 
 
 
 
 
 

Nicht vertretene Fraktionen 
ausgeschlossen 
 
Zusätzliche Information an 
Fraktionschefs 

Alle Fraktionen 
eingebunden 
 
Fraktionschefs direkt 
informiert 

Alle Fraktionen 
eingebunden 
 
Zusätzliche Information an 
Fraktionschefs 

Alle Fraktionen eingebunden
 
 
Zusätzliche Information an 
Fraktionschefs 

Wahlvorbereitungen Fraktionen können 
Vorschläge einreichen 
 
Wahlvorschlag durch LR‐
Büro 
 
Nicht vertretene Fraktionen 
ausgeschlossen 
 

Fraktionen können 
Vorschläge einreichen 
 
Fraktionschefs an 
Wahlvorschlag beteiligt 
 
Alle Fraktionen 
eingebunden 

Fraktionen können 
Vorschläge einreichen 
 
Wahlvorschlag durch LR‐
Büro 
 
Alle Fraktionen eigebunden 

Fraktionen können 
Vorschläge einreichen  
 
Wahlvorschlag durch LR‐Büro 
 
 
Alle Fraktionen eingebunden 

Präsidium  Kleinere Fraktionen können 
nach Stärke von den 
anderen Fraktionen 
freiwillig berücksichtigt 
werden. 
 

Kleinere Fraktionen können 
nach Stärke von den 
anderen Fraktionen 
freiwillig berücksichtigt 
werden. 

Alle Fraktionen proportional 
nach Stärke berücksichtigt. 
 
 

Alle Fraktionen proportional 
nach Stärke berücksichtigt. 
 

Nachhaltigkeit  Entwicklung der Fraktionen 
wird nur ungenügend 
berücksichtigt 
 

Unabhängig von Anzahl 
Fraktionen dauerhafte 
Lösung 

Bei mehr als 5 Fraktionen 
neues System erforderlich 

Unabhängig von Anzahl 
Fraktionen dauerhafte Lösung 

 


